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1 Einleitung 

Im Sinne von Art. 79 Abs. 1 des Bundesgesetzes über die Unfallversicherung (UVG) sind die 
Versicherer verpflichtet, einheitliche Statistiken zu führen. Sie dienen insbesondere der 
Beschaffung versicherungstechnischer Grundlagen, der Prämienbemessung und der 
Verhütung von Unfällen und Berufskrankheiten. 

Die Versicherer nach Art. 68 und die Suva sind übereingekommen, eine Sammelstelle zur 
Führung einheitlicher Statistiken bei der Suva einzurichten. Betroffen sind die obligatorische 
Berufsunfall- und die obligatorische Nichtberufsunfallversicherung (einschliesslich 
Abredeversicherung). Als eines der statistischen Hauptinstrumente wurde eine gemeinsame 
Datenbank über Rentenfälle eingerichtet, um gemäss der Verordnung über die Statistiken der 
Unfallversicherung die folgenden versicherungstechnischen Grundlagen überprüfen zu 
können: 

a) die Sterblichkeit der Invaliden- und Hinterlassenenrentner; 

b) die Änderungen der Invalidenrenten, Hilflosenentschädigungen und 
Komplementärrenten; 

c) die Wiederverheiratung der Witwen und der Witwer; 

d) das Alter der Waisen beim Ende des Rentenanspruchs und die Anwartschaft auf 
Vollwaisenrenten. 

Das Erfassen der für diese Statistiken benötigten Angaben ist Sache der Versicherer. Um eine 
einheitliche Statistik zu gewährleisten, stellt die Sammelstelle den Versicherern 
Erhebungsformulare zu. Das Handbuch ist in erster Linie für die Sachbearbeiter bei den 
Versicherern bestimmt, deshalb wird ausschliesslich die Erhebung der Daten behandelt. Die 
Kapitalisierung wird in einem separaten Handbuch behandelt. 

 

1.1 Inhalt der letzten Aktualisierung 

Die letzte Aktualisierung betrifft die Schlüsselfelder. Nebst der Versicherer-Nr. und dem Feld 
"Invalidenrente oder Hinterlassenenrente" wurde die Unfall-Nr. anstelle der Renten-Nr. in die 
Schlüsselfelder aufgenommen. Damit stimmen die Schlüsselfelder der verschiedenen 
Datenlieferungen besser überein. 

 

2 Verkehr mit der Sammelstelle für die gemeinsame Rentenstatistik 

2.1 Umfang der erfassten Fälle 

In der Rentenstatistik werden folgende Fälle und Leistungen erfasst: 

Invalidität 

- Invalidenrente 

- Hilflosenentschädigung 

 
Tod 

- Hinterlassenenrente 

- Witwer mit Anwartschaft auf Rente (noch nicht rentenberechtigt) 
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2.2 Beschreibung der Sammelstelle Renten 

Die Sammelstelle Renten hat folgende Adresse: 

Sammelstelle für UVG-Statistik/Renten 
c/o Suva 
Fluhmattstrasse 1 
6002 Luzern 
Telefon: 041/419 56 90 

Die Sammelstelle der Renten erfasst alle Daten von UVG-Renten, die von den Versicherern 
geliefert werden, speichert diese auf einem Datenträger und verwaltet sie. 

Mit diesen Daten werden versicherungstechnische Grundlagen überprüft. Die Sammelstelle 
kapitalisiert auf Wunsch des Versicherers per Jahresende die Renten. Der Termin kann auf 
die betreffende Gesellschaft abgestimmt werden. 

Um ihre Aufgabe erfüllen zu können, ist die Sammelstelle auf richtige und vollständige 
Angaben angewiesen. 

2.3 Arbeitsablauf 

• Nach der Erledigung der Rentenverfügung und bei Vollständigkeit der notwendigen Angaben 
(z.B. übernommenes Deckungskapital), meldet der Versicherer mittels Rentenformulare der 
Sammelstelle die Rente oder deren Änderung.  

• Die Meldeformulare stehen auf der Homepage der KSUV zur Verfügung 
(http://www.unfallstatistik.ch/d/cug/ssuv/Rentenformulare.pdf). Die Formulare sind als PDF-
Formulare definiert und können online ausgefüllt, und über das gesicherte Portal der 
Sammelstelle zugestellt werden. Die notwendigen Passwörter sind den Versicherern einzeln 
mitgeteilt worden und können bei Bedarf bei der Sammelstelle nachgefragt werden. Die PDF-
Formulare können auch ausgedruckt und per Post der Sammelstelle zugestellt werden. 
 
Pro Gesellschaft ist eine einheitliche Meldeart (manuell oder elektronisch) festzulegen. Auch 
Mutationen älterer Fälle sind mit der gewählten Meldeart zu melden. 

• Um Arbeitsanhäufungen auf der Sammelstelle zu vermeiden, sind diese Meldungen 
unmittelbar nach Erstellen der Verfügung der Sammelstelle zuzustellen. Auf allen Formularen 
sind Name des Sachbearbeiters oder der Sachbearbeiterin, Telefonnummer und  
Verarbeitungsdatum einzutragen. 

• Bei der Sammelstelle erfolgt die Erfassung der Daten und eine Kontrolle nach folgenden 
Gesichtspunkten: 
 
1. Vollständigkeit der Daten und Formulare 
2. Überprüfung der Daten auf gegenseitige Übereinstimmung 
 

• Formulare mit Fehlern werden mit einem Fehlervermerk dem Versicherer zurückgesandt. Der 
Versicherer korrigiert das Formular und sendet es wieder umgehend an die Sammelstelle. 
Erst der berichtigte Fall wird erfasst. 

• Als Quittung für die neu registrierten und mutierten Fälle bekommt der Versicherer periodisch 
von der Sammelstelle vom Computer erstellte Quittungen mit den erfassten Daten, je nach 
Meldeart über das Portal oder auf dem Postweg. Diese Quittungen sind vom Versicherer zu 
kontrollieren und müssen für allfällige Mutationen und Korrekturen verwendet werden. Mit 
dieser Massnahme soll erreicht werden, dass beide Bestände (Sammelstelle und 
Versicherer) übereinstimmen. 

• Der Versicherer kontrolliert, dass sämtliche Meldungen von der Sammelstelle richtig und 
vollständig erfasst wurden. 
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2.4 Technisches Vorgehen 

 
Arbeitsablauf der elektronischen Meldung via Portal KSUV 
 
 
1. Das PDF-Formular von der KSUV Homepage www.unfallstatistik.ch herunter laden oder direkt 

online ausfüllen. 
 

 

 
 
 
 
2. Mittels Disketten-Symbol ausgefülltes Formular intern abspeichern. 
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3. Auf der Homepage 'File Upload' anklicken und entsprechende Versicherung auswählen. 

 
 

 
 
 
 
4. Mittels Versicherernummer und Passwort einloggen.  
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5. Der Button 'Durchsuchen' anklicken, die abgespeicherte Datei auswählen und 'Upload starten'. 
Die Datei wird auf das Portal gestellt. 
 

 

 
 
 
 
6. Das Formular wird von der SSUV abgeholt und erfasst. Die Quittung wird in der Regel innerhalb 

einer Woche auf das Portal gestellt. 
 
7. Im 'File Download' Datei und Versicherung auswählen und Benutzername sowie Passwort 

eingeben. Im Index entsprechende Datei auswählen. Das PDF-Formular mittels Disketten-Symbol 
intern abspeichern.  
 
Die Quittungen der SSUV sind an der Bezeichnung 'Datei_G:\VTM\SSUV-Renten….' 
erkennbar. 
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3 Welche Formulare sind zu verwenden? 

3.1 Allgemeines 

In diesem Kapitel sind die Formulare und die Beschreibung der wesentlichsten Fälle 
aufgeführt. Das Kapitel zeigt dem Anwender, welche Formulare für einen bestimmten Fall zu 
verwenden sind. Dabei werden die Fälle nach folgenden Merkmalen unterschieden: 

• Invalidenrente/Hinterlassenenrente 

• Neuer Fall/Mutation 

• Rente aus einem Renten-Unfall/Rente aus mehreren Renten-Unfälle (Kombination) 

• Mehrere Renten-Unfälle beim gleichen Versicherer, die kombiniert werden/mehrere Renten-
Unfälle bei verschiedenen Versicherern, die kombiniert werden. 
 

Die Tabelle unter Abschnitt 3.4 erlaubt es, auf einen Blick die Formulare fallgemäss 
zusammenzustellen. 

3.2 Definition 

Um die Beschreibung der Fälle zu erleichtern, werden folgende Begriffe definiert: 

Renten-Unfall: Unfall, der für sich alleine oder im Zusammenhang mit anderen zur 
Rentenberechtigung führt. 

Kombination: Zwei oder mehrere Renten-Unfälle, die "zusammengelegt" werden. 

Auszahlungsfall: Renten-Unfall, unter welchem Auszahlungen vermerkt werden. 

Übernommener 
Fall: 

Renten-Unfall, unter welchem infolge Kombination keine Auszahlungen 
vermerkt werden. 

 

3.3 Übersicht der Formulare 

Für die Übermittlung der Rentendaten werden 4 Formulare verwendet. Die folgende Tabelle 
gibt eine erste Übersicht auf den Inhalt und die Verwendung der Formulare. 

Formular Inhalt Verwendung 

1 - Daten des Rentenunfalles und des 
Versicherten 

- Bei jedem Renten-Unfall einmal 
auszufüllen 

2 - Invalidenrentendaten - Für jeden Invalidenrenten-
Auszahlungsfall einmal auszufüllen 

3 - Hinterlassenenrentendaten - Für jeden 
Hinterlassenenrentenberechtigten 
einmal auszufüllen 

4 - Daten des übernommenen Renten-
Unfalles (nicht Auszahlungsfall) 

- Bei jedem Invaliditäts-Renten-Unfall 
einmal auszufüllen, ausser dem 
Auszahlungsfall 
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3.4 Verwendung der Formulare 

Grund: Formular: 

 1 2 3 4 

- Invalidenrente     

a) Festlegung einer neuen Invalidenrente aus einem Renten-Unfall. X X   

b) Festlegung einer neuen Invalidenrente aus zwei oder mehr 
Renten-Unfällen, die noch nicht zu Renten führten ( beim gleichen 
Versicherer). 

X X  X 

c) Festlegung einer neuen Invalidenrente bei Kombination mit einem 
oder mehreren Renten-Unfällen, die bereits zu einer Rente führen 
(beim gleichen Versicherer). 

X X  X 

d) Verbindung der beiden direkt obenan erwähnten Möglichkeiten. X X  X 

e) Festlegung einer neuen Invalidenrente bei Kombination bei 
verschiedenen Versicherern: 

    

 -  Alter Versicherer liefert ab  X   

 -  Neuer Versicherer liefert ab X X  X 

f) Mutation einer Invalidenrente aus einem Renten-Unfall.  X   

g) Mutation einer Invalidenrente aus mehreren Renten-Unfällen.  X  X 

     

- Hinterlassenrente     

h) Festlegung einer neuen Hinterlassenenrente. X  X  

i) Festlegung einer neuen Hinterlassenenrente aus einer 
Invalidenrente. 

X (X) X  

j) Mutation einer Hinterlassenenrente.   X  

k) Hinterlassenenrenten aus Tod beider Ehepartner X  X  
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3.5 Ausführungen zu "Verwendung der Formulare" (Punkt 3.4) 

Grund a): Festlegung einer neuen Invalidenrente aus einem Renten-Unfall. 

Fall: Ein Renten-Unfall, bisher ohne Rente. 

Vorgehen: Es sind die Formulare 1 + 2 auszufüllen. 

Grund b): Festlegung einer neuen Invalidenrente aus zwei oder mehr Renten-
Unfällen, die noch nicht zu Renten führten (beim gleichen Versicherer). 

Fall: Zwei oder mehr Renten-Unfälle, bisher ohne Rente 

Vorgehen: Zu jedem Renten-Unfall wird ein Formular 1 ausgefüllt und je eine 
eigene Rentennummer zugeteilt. 

 Auf dem Formular 1 des zuletzt gemeldeten Renten-Unfalles werden 
die kombinierten Renten-Unfälle vermerkt. 

 Auf dem Formular 2 des Auszahlungsfalles wird die ausbezahlte Rente 
vermerkt. 

 Auf dem Formular 2 des übernommenen Falles wird der "Übertrag" 
vermerkt. 

 Für die übrigen Renten-Unfälle werden jeweils der Invaliditätsgrad und 
allfällige Kürzungen auf Formular 4 vermerkt. 

Grund c): Festlegung einer neuen Invalidenrente bei Kombination mit einem oder 
mehreren Renten-Unfällen, die bereits zu einer Rente führten (beim 
gleichen Versicherer) 

Fall: Es besteht bereits eine Rente, die mit Formular 1 + 2 gemeldet wurde. 

Vorgehen: Dem neuen Renten-Unfall wird eine Rentennummer zugeteilt. Auf 
einem Formular 1 wird der neue Fall gemeldet und die kombinierten 
Renten-Unfälle vermerkt. 

 Die bestehende Rente wird auf dem Formular 2 (Quittung) mit 
Mutationsgrund 78 als "infolge Kombination aufgehoben" gemeldet. 

 Auf einem weiteren Formular 2 wird die Rente des letzten Renten-
Unfalles (= Auszahlungsfall) vermerkt. 

 Für die übrigen Renten-Unfälle wird jeweils der Invaliditätsgrad und 
allfällige Kürzungen auf Formular 4 vermerkt. 

Grund d): Verbindung der beiden direkt oben erwähnten Möglichkeiten 

Fall: Es besteht bereits eine kombinierte Rente, die mit Formular 1 + 2 
gemeldet wurde. Dazu sind mehrere neue Renten-Unfälle zu berenten. 

Vorgehen: Die neuen Renten-Unfälle werden mit einer Rentennummer versehen 
und jeweils auf Formular 1 gemeldet. Auf dem Formular 1 des letzten 
Unfalles werden die kombinierten Renten-Unfälle vermerkt. (Auch die 
bereits berenteten Renten-Unfälle). Auf Formular 2 (Quittung) wird die 
bestehende Rente mit Mutationsgrund 78 als "infolge Kombination 
aufgehoben" vermerkt. Auf einem weiteren Formular 2 wird die Rente 
des Auszahlungsfalles vermerkt. 
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 Für die übrigen Renten-Unfälle wird jeweils der Invaliditätsgrad und 
allfällige Kürzungen auf Formular 4 vermerkt. 

Grund e): Festlegung einer neuen Invalidenrente bei Kombination (bei 
verschiedenen Versicherern 

Fall: Es besteht bei alten Versicherer eine Rente, die mit Formularen 1 + 2 
gemeldet wurde. Ein neuer (anderer) Versicherer hat einen weiteren 
Renten-Unfall zu berenten. 

Vorgehen: Alter Versicherer: 
Auf Formular 2 (Quittung) wird die bestehende Rente mit 
Mutationsgrund 78 als "infolge Kombination aufgehoben" vermerkt. 

 Neuer Versicherer: (Auszahlungsfall) 
Der neue Renten-Unfall wird mit einer Rentennummer versehen und 
auf einem Formular 1 gemeldet. 

 Auf diesem Formular 1 wird der kombinierte Renten-Unfall vermerkt. 
Auf Formular 2 wird die Rente des Auszahlungsfalles vermerkt. 

 Formular 4 beinhaltet das übernommene Deckungskapital und die 
dazugehörende Rentennummer sowie den Invaliditätsgrad und 
allfällige Kürzungen. Die Informationen müssen beim alten Versicherer 
beschafft werden. 

Grund f): Mutation einer Invalidenrente aus einem Renten-Unfall 

Fall: Änderung der Rentendaten 

Vorgehen: Auf Formular 2 (Quittung) festgehalten 

Grund g): Mutation einer Invalidenrente aus mehreren Renten-Unfällen 

Fall: Änderung der Rentendaten 

Vorgehen: Auf Formular 2 (Quittung) wird die Änderung des Auszahlungsfalles 
festgehalten. 

 Auf Formular 4 (Quittung) ist die Verlaufsänderung des übernommenen 
Falles zu ändern. 

Grund h): Festlegung einer neuen Hinterlassenenrente 

Fall: Der Renten-Unfall führt zum Tode des Versicherten; Rentenberechtigte 
sind vorhanden. 

Vorgehen: Es sind ein Formular 1 und pro Rentenberechtigten ein Formular 3 
auszufüllen. 

Grund i): Festlegung einer neuen Hinterlassenenrente aus einer Invalidenrente 

Fall: Ein Invalidenrentner stirbt an den Folgen des Renten-Unfalles; 
Rentenberechtigte sind vorhanden. 

Vorgehen: Auf Formular 2 (Quittung) wird die Invalidenrente als aufgehoben 
gemeldet. 

Der Tod des Rentners wird mit einem neuen Formular 1 gemeldet. 

Pro Rentenberechtigten ist ein Formular 3 auszufüllen. 
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Grund j): Mutation einer Hinterlassenenrente 

Fall: Änderung der Rentendaten 

Vorgehen: Auf dem Formular 3 (Quittung) ist die Verlaufsänderung des 
betroffenen Rentenberechtigten festzuhalten. 
(Pro mutierten Rentenberechtigten ein Formular 3) 

Grund k): Hinterlassenenrenten aus Tod beider Ehepartner 

Fall: Beide Ehepartner sind an den Folgen eines UVG-versicherten Unfalles 
gestorben. 

Vorgehen: Für jeden Todesfall wird ein Formular 1 und pro Rentenberechtigten ein 
Formular 3 ausgefüllt. 

Beim nicht zur Auszahlung gelangenden Fall sind die Daten der 
Rentenberechtigten und die Daten "Tod beider Ehepartner" 
einzusetzen. 

Beim Auszahlungsfall ist das Formular 3 komplett auszufüllen. 

  

 

3.6 Besonderheiten bei Kombination 

Führen zwei oder mehr Unfälle des gleichen Versicherten zu Rentenansprüche, so müssen 
diese zusammengelegt werden. 

Dabei sind grundsätzlich folgende zwei Möglichkeiten offen: 

Fall 1: - Die Renten-Unfälle haben bisher zu keiner Rente geführt. 

Fall 2: - Mindestens einer der Renten-Unfälle führte bereits zu einer Rente. Diese wird mit 
der bestehenden Rente kombiniert. 

Die Behandlung der kombinierten Renten ist unterschiedlich, je nachdem ob die Renten-
Unfälle bei gleichen oder bei verschiedenen Versicherern versichert sind. 

Jeder Renten-Unfall behält seinen Versicherungszweig. Der "Versicherungszweig des 
Auszahlungsfalles" stammt vom Renten-Unfall mit dem grössten Invaliditätsanteil. 

Bei gleich grossen Anteilen von Berufs- und Nichtberufsunfall wird "Berufsunfall" zugeordnet. 
Wird mit einer Berufskrankheit kombiniert, wird Berufsunfall zugeordnet. 

 

3.7 Bemerkung zur Mutation und Korrektur 

3.7.1 Allgemeines 

Die Formulare enthalten zwei Spalten: In der rechten Spalte werden die Meldungen 
eingetragen (Meldespalte), die linke Spalte ist für die Quittung vorgesehen (Quittungsspalte). 

Auf der erhaltenen Quittung (Meldespalte ist leer) ist die Mutation oder Korrektur auf der 
Meldespalte einzutragen. Daten, die gelöscht werden sollen, sind in der Meldespalte auf der 
ersten Stelle des jeweiligen Feldes mit Null einzutragen. 
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Nur die geänderten Formulare werden der Sammelstelle zugestellt. Es ist darauf zu achten, 
dass nur die Originale der erhaltenen Quittungen verwendet werden. Dieses System 
garantiert, dass Abschreibefehler vermieden werden. 

Vor dem Versand an die Sammelstelle erstellt der Versicherer Kopien der Formulare. 

Die Sammelstelle erfasst nur die Mutations- und Korrekturdaten. Die Formulare, auf denen 
etwas geändert hat, werden neu gedruckt und wiederum als Quittung dem Versicherer 
zugestellt. Die geänderten Daten sind mit einem Stern bezeichnet. Anhand der vom 
Versicherer erstellten Kopien sind Vollständigkeit und Richtigkeit der erfassten Daten zu 
überprüfen. Allfällige Differenzen sind der Sammelstelle mittels Korrektur zu melden. Der 
Versicherer legt die kontrollierte Quittung ab. 

3.7.2 Vorgehen bei Mutation/Korrektur 

Mutation: Die Mutation hat auf ein neues Wirkungsdatum zu erfolgen. Wird eine Mutation 
auf ein Wirkungsdatum durchgeführt, welches kleiner als das letztgemeldete 
Wirkungsjahr ist, so werden alle früher gemeldeten Verläufe mit grösserem 
Wirkungsdatum gelöscht. 

Korrektur: Die Korrektur kann nur den letzten Verlauf betreffen. Wird das Wirkungsdatum 
korrigiert, so muss dieses grösser sein, als das des vorletzten Verlaufes. 

 

Bei Mutationen und Korrekturen sind nur die zu ändernden Felder einzutragen. Ausnahme: 
Bei Ausscheidungen sind nur der Ausscheidecode und das Wirkungsdatum einzusetzen. 

Sind mehrere Änderungen durchzuführen, muss jede Änderung einzeln, nach Erhalt der 
Quittung der vorgängig gemeldeten, durchgeführt werden. 
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4 Wie sind die Formulare auszufüllen? 

4.1 Bemerkungen 

Die Formulare sind in Blockschrift auszufüllen. Es dürfen nicht mehr Zeichen geschrieben 
werden, als Stellen vorgesehen sind. 

Mutationen und Korrekturen sind mit Rotstift einzutragen. 

Beträge sind auf ganze Franken gerundet, jeweils ohne Teuerungszulagen. 

Prozentangaben: auf 2 Stellen nach dem Komma gerundet. 

Renten- und Unfallnummer sind im gleichen Format darzustellen, in dem sie auf allen 
Dokumenten erscheinen (d.h. mit Interpunktionszeichen). 

 

4.2 Formular 1:  Unfall- und Versichertendaten / Neuer Fall 

Allgemeines Formular 1 beinhaltet sämtliche Daten, die einen neuen Fall 
betreffen. Es fehlen die Daten, die einen Rentenverlauf festlegen. 

Versicherernummer Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Versicherer, welcher die 
Rentenauszahlung durchführt. 

Invalidenrente/ 
Hinterlassenenrente 

Zutreffendes ist anzukreuzen. 

Unfallnummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. 

Rentennummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Die Unfallnummer 
muss zusammen mit der Versicherernummer und dem Feld 
"Invalidenrente/Hinterlassenenrente" eine eindeutige Zuordnung 
ermöglichen. 

Versicherer-Nr. des 
Langfristversicherers 

Bei einem Krankenkassenfall ist hier die Versicherernummer des 
Langfristversicherers einzutragen. Gemäss Code-Liste. 

Versicherungszweig des 
Unfalles 

Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. 

Versicherungszweig des 
Auszahlungsfalles 

Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. 

Unfalldatum Ist auszufüllen. Jahresangabe vierstellig. 

Todesdatum Ist nur bei Hinterlassenenrenten auszufüllen. Jahresangabe 
vierstellig. Todesdatum des Verunfallten. 

Unfall/Berufskrankheit Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste 

Vorher Invalidenrente Nur anzukreuzen, wenn der Renten-Unfall, der zum Tod geführt 
hat, vorher schon zu einer Invalidenrente führte.  

Verfügungsjahr Ist auszufüllen. Def.: Verfügungsdatum, Jahr; Jahr in dem die 
Rente verfügt wurde. Jahresangabe 4-stellig. 

Massgebendes 
Jahresverdienstjahr 

Ist auszufüllen. Jahresangabe vierstellig. Ende der Periode 
(Jahr), von welcher der versicherte Jahresverdienst festgelegt 
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(Ende der Periode) wurde. 

Versicherter 
Jahresverdienst 

Ist auszufüllen. Jahresverdienst, welcher der Rentenberechnung 
zugrunde liegt, auf ganze Franken gerundet. 

Jahresverdienst Art. 31.2 Ist nur bei abweichendem Jahresverdienst auszufüllen. 

Jahresverdienst nach 
Ende Ausbildung 

Nur bei in Ausbildung Stehenden auszufüllen. Verdienst nach 
Ausbildung. Auf ganze Franken gerundet. Zusätzlich ist das 
Datum, ab welchem das Maximum in Kraft tritt, auszufüllen. 

Name und Vorname (des 
Versicherten) 

Ist auszufüllen. Es dürfen nicht mehr Zeichen benützt werden, als 
vorhanden sind. 

Geburtsdatum Ist auszufüllen. Jahresangabe vierstellig. Geburtsdatum des 
Versicherten. 

Geschlecht Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Geschlecht des 
Versicherten. (Code: 1 = männlich, 2 = weiblich) 

Zivilstand Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Zivilstand des Versicherten 
bei Rentenbeginn. 

Nationalität Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. 

Kombiniert mit 
Unfallnummer 

Nur bei Kombination beim gleichen Versicherer auszufüllen. Alle 
Zeichen sind zugelassen. Es ist die Nummer der Rente 
einzusetzen, welche auf diese Rente übertragen wird. Siehe 
auch unter Kapitel "Besonderheiten bei Kombination". 

Verarbeitungsdatum 
Versicherer 

Ist anzugeben. Jahresangabe vierstellig. 

Stempel Das Formular ist zu stempeln. Aus dem Stempel muss die 
verantwortliche Stelle mit Adresse und Telefonnummer 
hervorgehen. 

 

 

 

4.3 Formular 2:  Rentendaten: Invalidenrente 

Allgemeines: Formular 2 ist in zwei Abschnitte aufgeteilt: Übertrag und Rente. 
Jener Abschnitt, welcher nicht betroffen wird, ist nicht 
auszufüllen. Der Mutationsgrund ist anzugeben. Weitere 
Mutationen sind erst nach Erhalt der Quittung zu melden. 

Versicherernummer Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Versicherer, welcher die 
Rentenauszahlung erledigt. 

Unfallnummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Die Unfallnummer 
muss zusammen mit der Versicherernummer eine eindeutige 
Zuordnung ermöglichen. 

Rentennummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Die Unfallnummer 
muss zusammen mit der Versicherernummer eine eindeutige 
Zuordnung ermöglichen. 

Rente (ohne 
Teuerungszulage) 
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Mutationsgrund Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. 

Wirkungsdatum  Ist auszufüllen. Jahresangabe vierstellig. Renten- oder 
Änderungsbeginn. 

Invaliditätsgrad Ist auszufüllen. Invaliditätsgrad der Rente auf zwei Stellen nach 
dem Komma gerundet. Bei Kombination ist der gesamte 
Invaliditätsgrad anzugeben. 

Übertrag  

An Unfallnummer Auszufüllen, wenn eine Rente infolge Kombination aufgehoben 
wird. Alle Zeichen sind zugelassen. Nummer des kombinierten 
Unfalles. 

An Versicherernummer Ist auszufüllen, wenn ein anderer Versicherer die Rente 
weiterführt. Gemäss Code-Liste. Versicherernummer des 
Versicherers, an welchen die Rente übertragen wird. 

Übertrag 
Deckungskapital 

Ist auszufüllen, wenn ein anderer Versicherer die Rente 
weiterführt. Auf ganze Franken gerundet. 

Kürzungsartikel Nur bei Kürzung auszufüllen. Bei Kombination ist der 
durchschnittliche Kürzungssatz der Rente (gerundet) 
einzusetzen. Kürzungssatz der Rente auf zwei Stellen nach dem 
Komma gerundet. 

Monatliche Rente Ist auszufüllen. Höchstanspruch gemäss UVG, vor 
Berücksichtigung einer allfälligen IV-/AHV-Rente, auf ganze 
Franken gerundet. 

Monatliche 
Komplementärrente 

Ist auszufüllen, wenn eine IV-/AHV-Rente vorliegt. Betrag der 
Komplementärrente, auf ganze Franken gerundet. 

Komplementärrente-
Code 

Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Früher ausgekaufte Rente 
(für Komplementärrente) 

Früher ausgekaufte 
Rente (für 
Komplementärrente) 

Nur bei einer früher ausgekauften Rente auszufüllen, welche für 
die Komplementärrente berücksichtigt werden muss. Ganze 
Franken gerundet. 

Grad 
Hilflosenentschädigung 

Nur auszufüllen, wenn Hilflosenentschädigung verfügt. 2-, 4-, 6-
fache des Tagesverdienstes. 

Monatliche 
Hilflosenentschädigung 

Nur auszufüllen, wenn Hilflosenentschädigung verfügt. Auf ganze 
Franken gerundet. 

IV-/AHV-Rente (für die 
UVG-Rente anrechenbar) 

 

Monatliche IV-/AHV-
Rente 

Nur auszufüllen, wenn IV-/AHV-Rente vorhanden. Auf ganze 
Franken gerundet. 

Invaliditätsgrad der IV-
Rente 

Nur auszufüllen, wenn IV-Rente vorhanden. Auf zwei Stellen 
nach dem Komma gerundet. 

Monatliche Zusatzrente 
(9 Felder; Ehegatte und 
max. 8 Kinder) 

Nur auszufüllen, wenn Zusatzrente der IV/AHV vorhanden. Auf 
ganze Franken gerundet. 

Betrag Nur auszufüllen, wenn Zusatzrente der IV/AHV vorhanden. Auf 
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ganze Franken gerundet. 

Geburtsdatum Nur auszufüllen, wenn Zusatzrente der IV/AHV vorhanden. 
Jahresangabe vierstellig. 

Code Nur auszufüllen, wenn Zusatzrente der IV/AHV vorhanden. 
Gemäss Code-Liste: Rentenberechtigtencode. 

Verarbeitungsdatum 
Versicherer 

Ist anzugeben. Jahresangabe vierstellig. 

Stempel Ist nur zu stempeln, wenn kein Formular 1 mitgeliefert wird. 

 

4.4 Formular 3:  Rentendaten: Hinterlassenenrente 

Allgemeines Formular 3 ist in zwei Abschnitte aufgeteilt: Rente und Tod 
beider Ehepartner. Für jeden Rentenberechtigten ist ein 
Formular 3 auszufüllen. 

Versicherernummer Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Versicherer, welcher 
die Rentenauszahlung erledigt. 

Unfallnummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Die 
Unfallnummer muss zusammen mit der 
Versicherernummer eine eindeutige Zuordnung 
ermöglichen. 

Rentennummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Die 
Unfallnummer muss zusammen mit der 
Versicherernummer eine eindeutige Zuordnung 
ermöglichen. 

Rentenberechtigtencode Ist anzugeben. Gemäss Code-Liste. 

Rente (ohne Teuerungszulage)  

Mutationsgrund Ist anzugeben. Gemäss Code-Liste. 

Wirkungsdatum Ist auszufüllen. Jahresangabe vierstellig. Renten- oder 
Änderungsbeginn. 

Name und Vorname (des 
Rentenberechtigten) 

Ist auszufüllen. Es dürfen nicht mehr Zeichen benützt 
werden, als vorhanden sind. 

Geburtsdatum Ist auszufüllen. Jahresangabe vierstellig. Geburtsdatum 
des Rentenbezügers. 

Geschlecht Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Geschlecht des 
Rentenbezügers. (Code: 1 = männlich, 2 = weiblich) 

Ehedauer (nur Witwe) Nur bei der Witwe auszufüllen. Auf ganze Jahre runden. 

Kürzungsartikel Nur bei Kürzungen auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Es 
kann nach mehreren Artikeln gekürzt werden. 

Kürzungssatz Nur bei Kürzung auszufüllen. Kürzungssatz der Rente auf 
zwei Stellen nach dem Komma gerundet. 
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Monatlicher Alimentenbetrag Nur bei Alimentenwitwen auszufüllen. Auf ganze Franken 
gerundet. 

Alimente in Prozent Nur bei Alimentenwitwen auszufüllen. Jährliche Alimente in 
Prozent des Jahresverdienstes. Auf zwei Stellen nach dem 
Komma gerundet. 

Monatliche Rente Ist auszufüllen. Höchstanspruch gemäss UVG, vor 
Berücksichtigung einer AHV-Rente, auf ganze Franken 
gerundet. 

Monatliche 
Komplementärrente 

Ist auszufüllen, wenn  AHV-Rente vorliegt. Betrag der 
Komplementärrente, auf ganze Franken gerundet. 

Komplementärrente-Code Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. 

Ausgekaufte Rente in Prozent Nur bei ausgekaufter Rente auszufüllen. Prozente auf zwei 
Stellen nach dem Komma gerundet. 

AHV-Rente (für die UVG-Rente 
anrechenbar) 

 

Monatliche AHV-Rente Nur auszufüllen, wenn AHV-Rente vorhanden. AHV-Rente 
des Rentenberechtigten, auf ganze Franken gerundet. 

Tod beider Ehepartner  

An Unfallnummer Nur auszufüllen, wenn Witwe oder Witwer durch einen 
UVG-versicherten Unfall stirbt. Alle Zeichen sind 
zugelassen. Nummer des Unfalles des Ehepartners. 

An Versicherernummer Nur auszufüllen, wenn Witwe oder Witwer durch einen 
UVG-versicherten Unfall stirbt. Gemäss Code-Liste. 
Versicherer des Ehepartners. 

Übertrag Deckungskapital Nur auszufüllen, wenn Witwe oder Witwer durch einen 
UVG-versicherten Unfall stirbt. Deckungskapital nur beim 
ersten Rentenbezüger einsetzen. Der das Deckungskapital 
erhaltende Versicherer setzt den Betrag mit negativem 
Vorzeichen ein. Auf ganze Franken gerundet. 

Summe Jahresverdienst Nur auszufüllen, wenn Witwe oder Witwer durch einen 
UVG-versicherten Unfall stirbt. Total der Jahresverdienste 
der beiden Ehepartner (max. Jahresverdienst). Auf ganze 
Franken gerundet. 

Verarbeitungsdatum 
Versicherer 

Ist anzugeben. Jahresangabe vierstellig. 

Stempel Ist nur zu stempeln, wenn kein Formular 1 mitgeliefert wird. 

 

4.5 Formular 4:  Rentendaten für weiteren Fall: Invalidenrente 

Allgemeines: Formular 4 hält die Daten eines übernommenen Renten-Unfalles 
fest. Es ermöglicht dem Versicherer ein Zurückverfolgen des Falles. 

Versicherernummer Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Versicherer, welcher die 
Rentenauszahlung erledigt. 
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Unfallnummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Die Unfallnummer 
muss zusammen mit der Versicherernummer eine eindeutige 
Zuordnung ermöglichen. 

Rentennummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Unfallnummer des 
übernommenen Unfalles. Diese muss verschieden sein zu der 
Unfallnummer des neuen Unfalles. 

Mutationsgrund Ist auszufüllen. Gemäss Code-Liste. 

Wirkungsdatum Ist auszufüllen. Jahresangabe vierstellig. 

Anteil 
Invaliditätsgrad 

Ist auszufüllen. Anteil des Invaliditätsgrades dieses Renten-Unfalles 
an der gesamten Rente auf zwei Stellen nach dem Komma gerundet. 

Unfallnummer Ist auszufüllen. Alle Zeichen sind zugelassen. Unfallnummer des 
übernommenen Unfalles. Diese muss verschieden sein zu der 
Unfallnummer des neuen Unfalles. 

Versicherernummer Ist auszufüllen, wenn fremder Versicherer. Gemäss Code-Liste. 
Versicherer, welcher den übernommenen Renten-Unfall versicherte. 

Übernommenes 
Deckungskapital 

Ist auszufüllen. Deckungskapital der übernommenen Rente. 

Kürzungsartikel Nur bei Kürzung auszufüllen. Gemäss Code-Liste. Es kann nach 
mehreren Artikeln gekürzt werden. 

Kürzungssatz Nur bei Kürzung auszufüllen. Kürzungssatz des übernommenen 
Renten-Unfalles auf zwei Stellen nach dem Komma gerundet. 

Verarbeitungsdatum 
Versicherer 

Ist anzugeben. Jahresangabe vierstellig. 

Stempel Ist nur zu stempeln, wenn kein Formular 1 oder 2 mitgeliefert wird. 
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5 Anhang 1: Beispiele 1 - 7 

Die folgenden Beispiele stellen keine Sammlung aller Möglichkeiten dar. Sie sollen lediglich 
eine Hilfe sein. 

  Seite 

5.1 Beispiel 1: Invalidenrente 
- Mutation und Korrektur 

21 

5.2 Beispiel 2: Invalidenrente mit Komplementärrente (Unfall bei 
Krankenkasse versichert) 

27 

5.3 Beispiel 3: Kombination beim gleichen Versicherer mit 2 neuen 
Renten-Unfällen (Jahresverdienst gemäss Art. 32.4 UVV) 

32 

5.4 Beispiel 4: Kombination beim gleichen Versicherer mit bestehender 
Rente (mit steigendem Jahresverdienst) 
- Mutation 

42 

5.5 Beispiel 5: Kombination bei verschiedenen Versicherern 55 

5.6 Beispiel 6: Hinterlassenenrente 
- Mutation: Ausscheiden eines Kindes 
- Mutation: Wiederverheiratung der Witwe 

66 

5.7 Beispiel 7: Tod beider Ehepartner aus UVG-Unfall 75 
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Beispiel 1: Quittung/Mutation 
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5.2 Beispiel 2: Neumeldung 

 

 



    28 

            

Beispiel 2: Neumeldung 
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6 Anhang 2: Code und Datenkatalog 

 

6.1  

 

Liste der zu verwendenden Codes 

Seite 

88 

6.1.1  Codes - Stammdaten 88 

6.1.2  Codes- Rentendaten 89 

6.2 Datenkatalog zu Formular 1 – 4 91 

   

 



 

Letzte Aktualisierung: 04.2011   89 

6.1 Liste der zu verwendenden Codes 

6.1.1 Codes – Stammdaten 

Versicherungszweig 1 = Berufsunfall 

 2 = Nichtberufsunfall 

 3 = Freiwillige Versicherung 
(nur für Kapitalisierung) 

Unfall/Berufskrankheit 10 = Unfall 

 21 = Silikose 

 22 = Asbestose 

 23 = Lungen- und Bronchialerkrankung 

 24 = Hautkrebs 

 25 = Übrige Berufskrankheiten 

Geschlecht 1 = Mann 

 2 = Frau 

Zivilstand 1 = Ledig 

 2 = Verheiratet 

 3 = Geschieden 

 4 = Verwitwet 

 5 = Getrennt  

 6 = Eingetragene Partnerschaft 

 7 = Aufgelöste Partnerschaft 

 9 = Unbekannt 

Nationalität  = Siehe Beilagen zu den Recordarten 
1 - 4  

Versicherer 10001 = Suva, fester Begriff 

 200XX = Versicherungsgesellschaft gemäss 
Beilagen zu den Recordarten 1 - 4 

 3XXXX = Anerkannte Krankenkassen gemäss 
Beilagen zu den Recordarten 1 - 4 

 4XXXX = Öffentliche Unfallversicherungskasse 
gemäss Beilage zu den Recordarten 
1 - 4 

 50001 = Ersatzkasse 
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6.1.2 Codes – Rentendaten 

Rentenberechtigte/ 11 = Witwe/Ehefrau 

Rentenbezüger 12 = 1. geschiedene Frau mit Alimenten 

(1. und 2. Stelle) 13 = Witwer 

 14 = 2. geschiedene Frau mit Alimenten 

 15 = geschiedener Mann mit Alimenten 

 16 =  3. geschiedene Frau mit Alimenten 

 17 = 2. geschiedener Mann mit Alimenten 

 18 = 4. geschiedene Frau mit Alimenten 

 19 = 3. geschiedener Mann mit Alimenten 

 21 = Kind/Waise 

 35 = Pflegekind 

Rentenberechtigte 3 = Keine Rente infolge Tod 

(3. Stelle) 5 = Vollwaisen 

 7 = Anwartschaft 

 9 = Nicht rentenberechtigt 
 

Kürzungen 103 = Teilungsfall mit Sozialversicherung 
Art. 103 

 990 = Teilungsfall mit ausländischer 
Sozialversicherung 

 991 = Vergleich 

 372 = Art. 37 Abs. 2 

 373 = Art. 37 Abs. 3 

 381 = Art. 38 Abs.1 

 382 = Art. 38 Abs. 2 

 39 = Art. 39 

 362 = Art. 36 Abs. 2 

 295 = Art. 29 Abs. 5 

 461 = Art. 46 Abs. 1 
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 462 = Art. 46 Abs. 2 

Mutationsgrund 10 = Neu, Korrektur, Änderung im 
Rentenverlauf 

Invalidenrente 73 = Auskauf 

 75 = Tod 

 76 = Terminierung ∗ 

 77 = Verwirkung 

 78 = Aufhebung infolge Kombination 

 79 = Annullierung 

 80 = Aufhebung wenn echte 
Komplementärrente dauernd = 0 
 

Mutationsgrund 10 = Neu, Korrektur, übriges 

Hinterlassenenrente 88 = Wiederinkraftsetzung infolge 
Scheidung 

 89 = Übrige Wiederinkraftsetzungen 

 90 = Aufhebung wenn echte 
Komplementärrente dauernd = 0 

 91 = Ausscheidung infolge Alter, Ende 
Ausbildung, Heirat 

 94 = Adoption 

 95 = Tod 

 96 = Terminierung ∗ 

 97 = Verwirkung 

 99 = Annullierung 

IR-Code 75 - 78 / HR-Code 91 - 97 + RBC (Asscheidung) 
Nur Schlüsselbegriff, Mutationscode und Wirkungsdatum nötig. 

Komplementärrenten 1 = Rente ohne Zusammentreffen mit 
AHV/IV (= keine Komplementärrente) 

 2 = Rente mit Zusammentreffen der 
AHV/IV ungekürzt (= unechte 
Komplementärrente) 

 3 = Rente mit Zusammentreffen der 
AHV/IV, gekürzt (= echte 
Komplementärrente) 

                                                           
∗ Bei der Terminierung (feste Dauer der Rente) ist im Feld „Wirkungsdatum“ das Rentenende einzutragen. Eine Terminierung kann 
frühestens als Zweiteingabe geschlüsselt werden. 
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6.2 Datenkatalog 

AS = Anzahl Stellen 

VA = Verlaufsänderungen 

IR/HR = Auszufüllen bei IR oder HR 

KOMB = Kombination 

V = Auszufüllen bei Kombination 

GV = Auszufüllen bei Kombination beim gleichen Versicherer 

VV = Auszufüllen bei Kombination bei verschiedenen Versicherer 

X = Zutreffendes ankreuzen 

NUM = Numerisch 

AL = Alphanumerisch 

 

Datenkatalog (zu Formular 1) 

 AS VA IR/HR KOMB NUM/AL 

Versicherer-Nr. 5 Nein IR/HR  NUM 

Invalidenrenten 1 Nein IR  X 

Hinterlassenenrenten 1 Nein HR  X 

Unfall-Nr. 17 Nein IR/HR  AL 

      

Renten-Nr. 17 Nein IR/HR  AL 

Versicherer-Nr. der Krankenkasse 5 Nein IR/HR  NUM 

Versicherungszweig des Unfalles 1 Nein IR/HR  NUM 

Versicherungszweig der Auszahlung 1 Nein IR  NUM 

Unfalldatum 8 Nein IR/HR  NUM 

Todesdatum 8 Nein HR  NUM 

Unfall/Berufskrankheit 2 Nein IR/HR  NUM 

Kombiniert mit Unfall Nr.  17 Nein IR GV AL 

Hinterlassenenrente aus Invalidenrente 
Unfall Nr. 

17 Nein  HR  AL 

Verfügungsjahr 4 Nein  IR/HR  NUM 

Massgebendes Jahresverdienstjahr (Ende 
der Periode) 

4 Nein IR/HR  NUM 
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 AS VA IR/HR KOMB NUM/AL 

Vers. Jahresverdienst 6 Nein IR/HR  NUM 

Jahresverdienst Art. 32.4 6 Nein IR/HR  NUM 

Jahresverdienst nach Ende Ausbildung 6 Nein IR/HR  NUM 

Ab 8 Nein  IR/HR  NUM 

      

Name und Vorname 20 Nein IR/HR  AL 

Geburtsdatum 8 Nein IR/HR  NUM 

Geschlecht 1 Nein IR/HR  NUM 

Zivilstand 1 Nein IR/HR  NUM 

Nationalität 3 Nein IR/HR  AL 

      

Verarbeitungsdatum 8 Nein IR/HR  NUM 

Datenkatalog (zu Formular 2)      

Versicherer-Nr. 5 Nein IR  NUM 

Unfall-Nr. 17 Nein  IR  AL 

Mutationsgrund 2 Nein IR  NUM 

Übertrag Deckungskapital 7 Nein IR  NUM 

An Versicherer-Nr. 5 Nein IR  NUM 

An Unfall Nr. 17 Nein IR  AL 

Wirkungsdatum 8 Ja IR  NUM 

Invaliditätsgrad 5 Ja IR  NUM 

Kürzungscode ∗ 3 Ja IR  AL 

      

Kürzungssatz ∗ 5 Ja IR  NUM 

Mon. Rente 5 Ja IR  NUM 

Mon. Komplementärrente 5 Ja IR  NUM 

Komplementärrente-Code 1 Ja IR  NUM 

Grad Hilflosenentschädigung 1 Ja IR  NUM 

                                                           
  
∗ = mehrmals vorkommend 
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 AS VA IR/HR KOMB NUM/AL 

Früher ausgekaufte Rente (für 
Komplementärrente) 

5 Ja IR  NUM 

Mon. Hilflosenentschädigung 5 Ja IR  NUM 

      

Mon. IV/AHV-Rente 5 Ja IR  NUM 

Invaliditätsgrad der IV-Rente 3 Ja IR  NUM 

Mon. Zusatzrente 5 Ja IR  NUM 

Geburtsdatum 8 Nein IR  NUM 

Code der Zusatzrente 3 Nein IR  NUM 

      

Verarbeitungsdatum 8 Ja IR  NUM 

      

Datenkatalog (zu Formular 3)      

Versicherer-Nr. 5 Nein HR  NUM 

Unfall-Nr. 17 Nein HR  AL 

Rentenberechtigtencode 3 Nein HR  NUM 

Mutationsgrund 2 Ja HR  NUM 

      

Name und Vorname 20 Nein HR  AL 

Geburtsdatum 8 Nein HR  NUM 

Geschlecht 1 Nein HR  NUM 

Ehedauer 2 Nein HR  NUM 

      

Wirkungsdatum 8 Ja HR  NUM 

Kürzungscode ∗ 3 Nein HR  AL 

Kürzungssatz ∗ 5 Ja HR  NUM 

Mon. Alimentenbetrag 5 Ja HR  NUM 

Alimente in Prozent 5 Ja HR  NUM 

      

                                                           
∗ mehrmals vorkommend 
 



 

Letzte Aktualisierung: 04.2011   95 

 AS VA IR/HR KOMB NUM/AL 

Mon. Rente 5 Ja HR  NUM 

Mon. Komplementärrente 5 Ja HR  NUM 

Ausgekaufte Rente in % 5 Ja HR  NUM 

Mon. AHV-Rente 5 Ja HR  NUM 

      

Übertrag Deckungskapital 7 Nein HR  NUM 

An Versicherer-Nr. 5 Nein HR  NUM 

An Unfall-Nr. 17 Nein HR  AL 

Summe Jahresverdienst 6 Nein HR  NUM 

      

Verarbeitungsdatum 8 Ja HR  NUM 

      

Datenkatalog (zu Formular 4)      

Versicherer-Nr. 5 Nein IR V NUM 

Unfall-Nr. 17 Nein IR V AL 

Mutationsgrund 2 Nein IR  NUM 

Versicherer-Nr. 5 Nein IR V NUM 

Unfall-Nr. 17 Nein IR V AL 

Übernommenes Deckungskapital 7 Nein IR VV NUM 

Wirkungsdatum 8 Nein IR V NUM 

Kürzungscode ∗  3 Nein IR V NUM 

Kürzungssatz ∗ 5 Ja IR V NUM 

Anteil Invaliditätsgrad 3 Ja IR V NUM 

 

                                                           
∗ mehrmals vorkommend 

 


